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1 Beschreibung
BestimmungsgemaéaBe Verwendung Merkmale
Die Sicherheitsrelais PSR-MS30 und PSR-MS35 kénnen —  Sicherheitsrelais zur Not-Halt- und Schutztir-
zur Uberwachung zweikanaliger Signalgeber, z. B. Not- Uberwachung
Halt-Taster und Schutztlrverriegelungen, sowie der An- - Geeignet bis Kategorie 4, PL e (EN ISO 13849-1),
steuerung von Aktoren eingesetzt werden. SILCL 3 (EN 62061)
Die Sicherheitsrelais verfiigen tber einen Freigabestrom- - Querschlusserkennung
pfad, der entsprechend der Stopp-Kategorie 0 nach - 1 zweikanaliger Sensorkreis

EN 60204-1 unverzdgert abféllt.

Beim Sicherheitsrelais PSR-MS30 erfolgt die Ansteuerung
des Freigabestrompfades automatisch, nachdem der Sens-
orkreis geschlossen wurde.

Beim Sicherheitsrelais PSR-MS35 erfolgt die Ansteuerung
des Freigabestrompfades, nachdem der Sensorkreis ge-
schlossen wurde und anschlieBend die manuelle Ruckstel-
leinrichtung (Reset-Taster) zunéchst betétigt und wieder
losgelassen wurde (manueller, Uberwachter Start).

Mit der manuellen, Uberwachten Ruckstelleinrichtung darf
gemaB EN ISO 13849-1 kein Maschinenstart ausgeldst
werden.

— 1 unverzdgerter Freigabestrompfad
—  Fester Schraubanschluss
- 6,8 mm Gehdausebreite

WARNUNG: Gefahr durch elektrische Spannung!
A Beachten Sie die Sicherheitshinweise im zugehdérigen Kapitel!

Stellen Sie sicher, dass Sie immer mit der aktuellen Dokumentation arbeiten.

i Diese steht unter der Adresse phoenixcontact.net/products am Artikel zum Download bereit.
o Dieses Datenblatt entspricht den inhaltlichen Anforderungen an eine Originalbetriebsanleitung und gilt fiir die
1 auf den folgenden Seiten aufgelisteten Produkte.
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PSR-MS30 / PSR-MS35

3 Bestelldaten

Beschreibung

Sicherheitsrelais fiir Not-Halt und Schutztiren bis SIL 3, SILCL 3, Kat. 4,
PL e, 2-kanaliger Betrieb, automatischer Start, Querschlusserkennung, 1
Freigabestrompfad, Ug = 24 V DC, feste Schraubklemme

Sicherheitsrelais flir Not-Halt und Schutztiiren bis SIL 3, SILCL 3, Kat. 4,
PL e, 2-kanaliger Betrieb, manueller, iberwachter Start, Querschlusser-
kennung, 1 Freigabestrompfad, Ug = 24 V DC, feste Schraubklemme

4 Technische Daten

Hardware/Firmware-Stand
HW/FW

Eingangsdaten
Bemessungssteuerspeisespannung Ug
Bemessungssteuerspeisestrom Ig
Einschaltstrom typisch

Stromaufnahme

Leistungsaufnahme an Ug
Spannung an Eingangs-, Start- und Ruckfihrkreis
Filterzeit

Max. zulassiger Gesamtleitungswiderstand
(Eingangs- und Reset-Kreis bei Ug)

Typ. Ansprechzeit bei Ug
Typ. Anzugszeit bei Ug
Typ. Rickfallzeit bei Ug
Wiederbereitschaftszeit
Schaltfrequenz maximal
Betriebsspannungsanzeige
Statusanzeige
Schutzbeschaltung

Ausgangsdaten
Kontaktausfuhrung
Kontaktmaterial
Schaltspannung minimal
Schaltspannung maximal
Grenzdauerstrom
Einschaltstrom maximal
Einschaltstrom minimal

Quadr. Summenstrom

Typ Art.-Nr. VPE
PSR-MS30-1NO-24DC-SC 2904952 1
PSR-MS35-1NO-24DC-SC 2904953 1

> 00/-- (Die technischen Daten und Sicherheitskennwerte sind giiltig ab dem an-
gegebenen HW/FW-Stand.)

24V DC-15%/+10 %
typ. 42 mA

4,5 A (At =120 ps bei Ug)

<20 mA (bei Ug/l,an S12)

<10 mA (bei Ug/l, am Startkreis)
<5 mA (bei Ug/l, an S22)
>-15mA (bei Ug/l, an S22/0V)

<5 mA (bei Ug/ly an S12)

<5 mA (bei Ug/l, an S22)

< 10 mA (bei Ug/l, am Startkreis)
> -5 mA (bei Ug/l, an S22/0V)

typ. 1TW
24V DC-15%/+10 %

1 ms (an A1 bei Spannungseinbriichen bei Ug)
max. 1,5 ms (an S12, S22; Testpulsbreite)
min. 7,5 ms (an S12, S22; Testpulsrate)
Testpulsrate = 5 x Testpulsbreite

150 Q

<175ms

< 250 ms (bei Ansteuerung Uber A1)

< 20 ms (bei Ansteuerung Uber A1 oder S12 und S22)
<500 ms

0,5Hz

1 x LED grin

2 x LED grun

Uberspannungsschutz Suppressordiode
Verpolschutz fir Bemessungssteuerspeisespannung

1 Freigabestrompfad
AgSnO,

20V AC/DC

250 V AC/DC

6 A (SchlieBer)

6A

3mA

36 A? (siehe Derating)

106168_de_01
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PSR-MS30 / PSR-MS35

Ausgangsdaten
Schaltleistung minimal
Lebensdauer mechanisch

Ausgangssicherung

Allgemeine Daten

Relaistyp

Nennbetriebsart

Schutzart

Schutzart Einbauort minimal
Montageart

Einbaulage

Montagehinweis

Abmessungen (B/H/T)

Ausflihrung des Gehauses

Luft- und Kriechstrecken zwischen den Stromkreisen
Bemessungsisolationsspannung
BemessungsstoBspannung / Isolierung

Verschmutzungsgrad
Uberspannungskategorie

Anschlussdaten
Anschlussart
Leiterquerschnitt starr
Leiterquerschnitt flexibel
Leiterquerschnitt AWG/kemil
Abisolierlange
Schraubengewinde

Umgebungsbedingungen
Umgebungstemperatur (Betrieb)
Umgebungstemperatur (Lagerung/Transport)
Max. zul. Luftfeuchtigkeit (Betrieb)

Max. zul. Luftfeuchtigkeit (Lagerung/Transport)
Einsatzhéhe

Schock

Vibration (Betrieb)

Konformitéat / Zulassungen
Konformitat
Zulassungen

Sicherheitstechnische Daten
Stopp-Kategorie nach IEC 60204

60 mwW
10 x 10° Schaltspiele

6 A gL/gG (SchlieBer)
4 A gL/gG (fur Low-Demand-Applikationen)

Elektromechanisch zwangsgefiihrtes, staubdichtes Relais.
100 % ED

P20

IP54
Tragschienenmontage
vertikal oder horizontal
siehe Deratingkurve
6,8x 93,1 x102,5 mm
PBT gelb

DIN EN 50178

250V AC

Sichere Trennung, verstarkte Isolierung 6 kV zwischen Eingangsstromkreis und

Freigabestrompfad
Basisisolierung 4 kV zwischen allen Strompfaden und Gehause

2
1]

Schraubanschluss
0,2mm?... 2,5 mm?
0,2mm?... 2,5 mm?

26...12
12 mm
M3

-40 °C ... 60 °C (Derating beachten)

-40°C...85°C

75 % (im Mittel, 85 % gelegentlich, keine Betauung)
75 % (im Mittel, 85 % gelegentlich, keine Betauung)
max. 2000 m (Uber NN)

159

10 Hz ...150 Hz, 2g

CE-konform
‘@"‘rwm/n)

Sicherheitstechnische KenngrdBen fiir IEC 61508 - High Demand

SIL
PFHy

3
1,5x10° (4 ADC13; 5 A AC15; 8760 Schaltspiele/Jahr)

106168_de_01
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PSR-MS30 / PSR-MS35

Sicherheitstechnische KenngréBen fiir IEC 61508 - High Demand

Anforderungsrate <12 Monate
Proof-Test-Intervall 240 Monate
Gebrauchsdauer 240 Monate

Sicherheitstechnische KenngréBen fiir IEC 61508 - Low Demand

SIL 3

PFD,yg 1,47 x 1074
Proof-Test-Intervall 60 Monate
Gebrauchsdauer 240 Monate

Sicherheitstechnische KenngrdBen fiir EN 62061
SiLCL 3

Sicherheitstechnische KenngréBen nach EN ISO 13849

Kategorie 4
Performance Level e (4 ADC13; 5 A AC15; 8760 Schaltspiele/Jahr)
Gebrauchsdauer 240 Monate

Fir Applikationen in PL e ist eine Anforderungsrate der Sicherheitsfunktion von einmal pro Monat erforderlich.
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PSR-MS30 / PSR-MS35

5 Sicherheitshinweise

AN

WARNUNG: Gefahr durch elektrische
Spannung!

Wahrend des Betriebes stehen Teile der elek-
trischen Schaltgeréate unter gefahrlicher
Spannung!

Schalten Sie das Schaltgerat vor Beginn der
Arbeiten spannungsfrei!

Beachten Sie die Sicherheitsvorschriften der
Elektrotechnik und der Berufsgenossen-
schaft!

Werden die Sicherheitsvorschriften nicht be-
achtet, kénnen Tod, schwere Korperverlet-
zung oder hoher Sachschaden die Folge sein!
Inbetriebnahme, Montage, Anderung und

Nachristung darf nur von einer Elektrofach-
kraft ausgefiihrt werden!

WARNUNG: Gefahr durch automatischen
Wiederanlauf der Maschine!

Verhindern Sie bei NOT-HALT-Anwendun-
gen, dass die Maschine durch die Ubergeord-
nete Steuerung automatisch wieder anlauft!

Entfernen Sie wahrend des Betriebs keine
Schutzabdeckungen von elektrischen Schalt-
geréaten!

WARNUNG: Gefahr durch defekte Geréte!

Die Gerate sind nach einem Fehler méglicher-
weise beschéadigt und ein einwandfreier Be-
trieb ist nicht mehr sichergestellt!

Wechseln Sie das Gerat nach dem ersten
Fehler unbedingt aus!

Reparaturen am Gerat, insbesondere das
Offnen des Gehauses, diirfen nur vom Her-
steller oder einer vom Hersteller beauftragten
Person vorgenommen werden. Anderenfalls
erlischt jegliche Gewahrleistung!

WARNUNG: Gefahr durch unsachgeméBe
Montage!

Fur eine sichere Funktion bauen Sie das Si-
cherheitsrelais in ein staub- und feuchtigkeits-
geschutztes Gehause (IP54) ein.

Flhren Sie die Verdrahtung entsprechend
dem Verwendungszweck durch. Orientieren
Sie sich dabei an dem Kapitel Applikations-
beispiele.

WARNUNG: Gefahr durch verschweifBte
Relaiskontakte!

An induktiven Lasten ist eine geeignete und
wirksame Schutzbeschaltung vorzunehmen.
Diese ist parallel zur Last auszuflihren, nicht
parallel zum Schaltkontakt.

WARNUNG: Gefahr durch magnetische
Beeinflussung!

Verwenden Sie das Gerat nicht in der Nahe
starker Magnetfelder (z. B. durch Transforma-
toren oder Magneteisen). Die Magnetfeldstéar-
ke der Umgebung darf 30 A/m nicht
Uberschreiten.

ACHTUNG: Gefahr von Sachschéaden
durch Stéraussendungen

Bei dem Betrieb von Relaisbaugruppen ist
vom Betreiber kontaktseitig die Einhaltung
der Anforderungen an die Stéraussendung flr
elektrische und elektronische Betriebsmittel
(EN 61000-6-4) zu beachten und ggf. sind
entsprechende MafBnahmen durchzuflihren.

ACHTUNG: Gefahr von Sachschéden
durch Stéraussendungen

Dies ist ein Klasse A-Erzeugnis. In Wohnge-
bieten kann es zu Stérungen des Funkemp-
fanges kommen. Der Betreiber soll
entsprechende SchutzmaBnahmen treffen.

Setzen Sie ausschlieBlich Netzteile mit siche-
rer Trennung mit SELV / PELV-Spannung
nach EN 50178 / VDEO160 (SELV / PELV)
ein.

ACHTUNG: Elektrostatische Entladung!
Das Gerat enthalt Bauelemente, die durch
elektrostatische Entladung beschéadigt oder
zerstdrt werden kdnnen. Beachten Sie beim
Umgang mit dem Geréat die notwendigen Si-
cherheitsmaBnahmen gegen elektrostatische
Entladung (ESD) geman EN 61340-5-1 und
EN 61340-5-2.

106168_de_01
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PSR-MS30 / PSR-MS35

6 Blockschaltbild

Legende:

Bezeichnung Erklédrung

A1l Spannungsversorgung +24 V
A2 Spannungsversorgung 0 V
S11 Ausgang 24 V

S12 Eingang Sensorkreis (Kanal 1)
S22 Eingang Sensorkreis (Kanal 2)
S35 .

(nur PSR-MS30) Automatischer Start

S34 .

(nur PSR-MS35) Manueller, Gberwachter Start
13/14 Freigabestrompfad, unverzdgert

6.1 Blockschaltbild PSR-MS30

I-C\)1 S11 S12 S22 S35 13
O A S
_94',_ PSR-MS30 IN K1
PWR || K1/K2
K2 ﬂ
24V DC
@]
A2 14
Bild 1 Blockschaltbild PSR-MS30

6.2 Blockschaltbild PSR-MS35

A1 8%1 S(%Z S(?Z S(:%4 13
_94',_ PSR-MS35 n_qg"_ K1
PWR | [kik2
K2
24V DC
A2 14

Bild 2 Blockschaltbild PSR-MS35

7 Derating
71 Vertikale oder horizontale Einbaulage
<
;T 40
- = ]
30 !
20 i
i
|
10 !
225 o _____ +
%% 10 20 30 20 50 60 70
—
T.[°Cl
Bild 3 Derating-Kurve - vertikale oder horizontale Ein-
baulage mit angereihten Modulen
8 Lastkurve
8.1 Ohmsche Last
1000
300
200
=
8 100
=]
50
40
30
20
10
0,1 0,2 03 04 05 i 2 3 4 5 67 8910
| oc [A]
Bild 4 Lastkurve Relais - onmsche Last

106168_de_01
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PSR-MS30 / PSR-MS35

9 Funktions- / Zeitdiagramme 9.2  Zeitdiagramm PSR-MS35

Legende: A1/A2 _| |_
Bezeichnung Erklédrung s34 |—|

A1/A2 Spannungsversorgung

S35 . S12

(nur PSR-MS30) Automatischer Start _| |_
Sa34 Manueller, Giberwachter Start S22 | I

(nur PSR-MS35)

S12 Eingang Sensorkreis (Kanal 1) 13/14 | |

S22 Eingang Sensorkreis (Kanal 2)
13/14 Freigabestrompfad, unverzégert Bild 6 Zeitdiagramm PSR-MS35

9.1 Zeitdiagramm PSR-MS30

A1/A2 1 |
S35 [

S12 | L
522 1 I
13/14 ] L

A1/A2 ] L
S35 [ 1
S12 ] L
S22 1 |

13/14 | |

Bild 5 Zeitdiagramm PSR-MS30

106168_de_01 PHOENIX CONTACT 8



PSR-MS30 / PSR-MS35

10 Bedien- und Anzeigeelemente

10.1  Anschlussvarianten 1 Fester Schraubanschluss

2 RastfuB3 fir Tragschienenmontage

Auf dem Gehause finden Sie unter dem CE-
Kennzeichen das Baujahr des Gerétes.

jmio

Ansch|ussvarianten B|Id 8 Baujahr des Gel’éites
10.2 Anschlussbelegung
Abbildung Bezeichnung Erklérung
Al Spannungsversorgung +24 V
A1 A1 A2 Spannungsversorgung 0 V
Qﬁ 2: S11 Ausgang 24 V
S 12 S 12 S12 Eingang Sensorkreis (Kanal 1)
S S
PWR Power LED (grtin)
IN Statusanzeige Sensorkreis; LED (griin)
K1/K2 Statusanzeige Sicherheitskreis; LED (griin)
MS 30 MS 35
=) © S35 (nur PSR-MS30) Automatischer Start
?33 ?32 S34 (nur PSR-MS35) Manueller, Gberwachter Start
13 1 3 13/14 Freigabestrompfad, unverzdgert
S 22 S 22 S22 Eingang Sensorkreis (Kanal 2)

106168_de_01 PHOENIX CONTACT 9



PSR-MS30 / PSR-MS35

11 Montage und Anschluss

Montieren Sie das Modul auf einer 35-mm-Tragschiene
nach EN 60715.

Bild 9 Montage und Demontage

SchlieBen Sie die Leitungen mit Hilfe eines Schraubendre-
hers an die Anschlussklemmen an.

\ B
74

AWG 26-12

Bild 10

Anschluss der Leitungen

0,2-2,5 mm?

. Zur Einhaltung der UL-Approbation verwen-
1 den Sie Kupferdraht der bis 60 °C/75 °C zu-
gelassen ist.

12 Inbetriebnahme

Legen Sie die Bemessungssteuerspeisespannung
(24 vV DC) an die Klemmen A1/A2. Die PWR-LED leuchtet.

SchlieBen Sie den Sensorkreis S11/S12 und S22/A2. Die
LED IN leuchtet.

Automatischer Start (nur PSR-MS30):

SchlieBen Sie die Kontakte S11/S35. Der Freigabestrom-
pfad schlieB3t.

Manueller, liberwachter Start (nur PSR-MS35):

SchlieBen Sie die Kontakte S11/534. Beim anschlieBenden
Offnen des Startkreises wird der Freigabestrompfad ge-
schlossen.

Die LED K1/K2 leuchtet.

Bei Abfall der Bemessungssteuerspeisespannung oder
beim Offnen des Sensorkreises (S11/512 oder S22/A2), 6ff-
net der Freigabestrompfad des Ausgangskreises (13/14)
und die Kontakte fallen in den sicheren Zustand.

106168_de_01
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PSR-MS30 / PSR-MS35

13 Berechnung der Verlustleistung

Die Gesamtverlustleistung des Sicherheitsre-
lais ergibt sich aus der Eingangsverlustleis-
tung und der Kontaktverlustleistung bei gleich
hohen oder bei unterschiedlichen Laststro-
men.

e

Eingangsverlustleistung
PEingang =Ug /(Ug/lg)

Kontaktverlustleistung

Bei gleich hohen Laststréomen:

Pkontakt =N ® IL2 * 50 mQ

Bei unterschiedlichen Laststrémen:
Piontaki = (L1 + L2 + .. + Iy ) 50 MQ

Gesamtverlustleistung

PGesamt =PEingang + Pkontakt

also

Pgesamt =Ug / (Ug/lg) +n e 1. 50 mQ

oder

Pgesamt=Us / (Ug/lg) + (IL1 + 1o + ...+ 115 ) * 50 mQ

Legende:

Bezeichnung | Erklérung

P Verlustleistung in mW

Ug Angelegte Betriebsspannung

Ug Bemessungssteuerspeisespannung

Is Bemessungssteuerspeisestrom

n Anzahl der verwendeten Freigabestrom-
pfade

I Kontaktlaststrom

106168_de_01 PHOENIX CONTACT 11



PSR-MS30 / PSR-MS35

14

Diagnose

Das folgende Kapitel beschreibt die LED-Anzeigen fir allge-
meine Zustande und Fehlermeldungen sowie mogliche Ur-

sachen und Abhilfe.

Funktionstest / Proof-Test

. Mit dem Funktionstest liberprifen Sie die

1 Sicherheitsfunktion. Fordern Sie dazu die
Sicherheitsfunktion einmal an, indem Sie bei-
spielsweise den Not-Halt-Taster betatigen.
UberprUfen Sie, ob die Sicherheitsfunktion
korrekt ausgefiihrt wird, indem Sie das Gerat
anschlieBend Uber die Sensorkreise wieder

einschalten.

14.1 Allgemeine Zustédnde

PWR IN K1/K2 |Zustand Bemerkung

LED LED LED

AN AUS AUS Alle Relais sind nicht angesteuert. Der Sens- | Mdglicher Fehler siehe Fehlermeldungen.
orkreis ist aus.

AN AN AUS Der Sensorkreis ist aktiv. Die Relais K1 und |-
K2 sind startbereit und warten auf Reset-/
Startbefehl (S34 oder S35).

AN AN AN Der Sensorkreis ist aktiv. Alle Relais sind an- | -
gezogen.

14.2 Fehlermeldungen

PWR IN K1/K2 |Zustand Mogliche Ursache Abhilfe

LED LED LED

AN AUS AUS Der Sensorkreis ist aktiv an- | Interne Querschlusserken- | Schalten Sie die Betriebsspan-
gesteuert aber es leuchten | nung aktiv: méglicher Quer- | nung aus und beseitigen Sie
keine Eingang-LEDs. schluss im Sensorkreis. den Querschluss. Fuhren Sie

anschlieBend einen Funktions-
test durch.
AN AN AUS Der Sensorkreis ist aktiv. Der | Externer Fehler: Der Riickle- | Externer Fehler: Uberpriifen

Reset-/Startkreis (S34 oder

S35) ist/wurde aktiviert. Der

Sicherheitskreis (K1 und K2)
zieht nicht an.

sekontakt (externer Aktor) im
Reset-Kreis ist gedffnet.
Interner Fehler:

1. Der Diagnosekontakt ar-
beitet nicht korrekt.

2. Ein SchlieBerkontakt ist
verschweift.

Sie den Aktor.

Interner Fehler: FUhren Sie
einen Power-Down-Reset mit
anschlieBendem Funktions-
test durch. Falls der Fehler
nach dem Funktionstest
wieder auftritt, tauschen Sie
das Geréat aus.

106168_de_01
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PSR-MS30 / PSR-MS35

PWR IN K1/K2 |Zustand Mogliche Ursache Abhilfe

LED LED LED

AN AN AUS Der Sensorkreis ist aktiv. Der | Fehler im Sensorkreis. Uberpriifen Sie den Sensor-
Reset-/Startkreis (S34 oder kreis. Fiihren Sie anschlie-
S35) ist/wurde aktiviert. Der Bend einen Funktionstest
Sicherheitskreis (K1 und K2) durch. Falls der Fehler nach
zieht nicht an. dem Funktionstest wieder

auftritt, tauschen Sie das
Gerit aus.

AN AN AUS Der Sensorkreis ist aktiv. Der | Fehler im manuellen Reset | Beseitigen Sie den Fehler im
Reset-/Startkreis (S34) ist/ | S34 (Stuck-at am Eingang). | Reset-/Startkreis. Fihren Sie
wurde aktiviert. Der Sicher- anschlieBend einen Funktions-
heitskreis (K1 und K2) zieht test durch.
nicht an.

AUS AUS AUS Der Sensorkreis ist aktiv. 1. Keine Versorgungsspan- | Uberpriifen Sie die Versor-

nung an A1/A2
2. Uber- oder Unterspannung
an A1

gungsspannung.

106168_de_01
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PSR-MS30 / PSR-MS35

15 Applikationsbeispiele

Legende:

S1 = Not-Halt-Taster

S2 = Manuelle Rickstelleinrichtung

S3 = Magnetschalter

B1/B2 = Mechanische Schutztiirschalter

K1/K2 = Schitze
° QuerschlUsse in der Leitungsverlegung kén-
1 nen ausgeschlossen werden, wenn sich das

Sicherheitsrelais und die externen Schitze
K1 und K2 im gleichen elektrischen Einbau-
raum befinden.

Applikationen mit dem PSR-MS30

15.1

Not-Halt-Uberwachung / automatischer Start

Zweikanalige Not-Halt-Uberwachung

Automatischer Start

Geeignet bis Kategorie 4, PL e (EN ISO 13849-1),
SILCL 3 (EN 62061), wenn Querschliisse in der An-
steuerung zum Aktor ausgeschlossen werden kénnen

15.2

24V ——

Schutztiriiberwachung / automatischer Start

Zweikanalige Schutztiriberwachung
Automatischer Start

Geeignet bis Kategorie 4, PL e (EN ISO 13849-1),
SILCL 3 (EN 62061), wenn Querschlisse in der An-
steuerung zum Aktor ausgeschlossen werden kénnen

Il

closed

o 0 [¢) [} | | |
A1 S35 S11 §12 S22 13 K1-\% -\

W) (+) (0] ) |
PSR-MS30 (GND) q ‘ﬁ
A2 14 K2-Y% -\~
Q Q

[kz]
ov N
Bild 12 Schutztiriberwachung / automatischer Start

24V —

(I

L —

(I

15.3

Magnetschalteriiberwachung / automatischer

o) O O [e] | | |
A1 S35 s11  s12 s22 13 K1-\ -\~

W ) [C] “) U
PSR-MS30 (GND) q \
A2 14 K2-\% -\-
%) o

(k2]
ov N
Bild 11 Not-Halt-Uberwachung / automatischer Start

Start

Zweikanalige Magnetschalterliberwachung
Automatischer Start

Geeignet bis Kategorie 4, PL e (EN ISO 13849-1),
SILCL 3 (EN 62061), wenn Querschlisse in der An-
steuerung zum Aktor ausgeschlossen werden kénnen

24V —

Il

[¢) <) ) | | |

A1 S35 s11 812 S22 13 K1-\ -
© [CEOINT] l

PSR-MS30 (GND) q

A2 A K2-\ -\

Q Q

[kz]

ov

Bild 13

N

Magnetschalteriberwachung / automatischer

Start
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PSR-MS30 / PSR-MS35

Applikationen mit dem PSR-MS35

15.4
ter Start

- Zweikanalige Not-Halt-Uberwachung

— Manueller, Gberwachter Start

— Geeignet bis Kategorie 4, PL e (EN ISO 13849-1),
SILCL 3 (EN 62061), wenn Querschliisse in der An-

steuerung zum Aktor ausgeschlossen werden kdnnen

20V — L —

I

S2

K1

K2

O

o O O O © |
Al s34 s11 s12 S22 13 K1-\ A\
(O] ) (O] (] U
PSR-MS35 (GND) q
A2 RA K2-\ -\
o) o
[kz]
ov N

Bild 14 Not-HaIt-Uberwachung / manueller, Uber-

wachter Start

Not-Halt-Uberwachung / manueller, iiberwach-

15.5

24V — L —

Schutztiriiberwachung / manueller, (iberwach-
ter Start

Zweikanalige Schutztiriberwachung

Manueller, iberwachter Start

Geeignet bis Kategorie 4, PL e (EN ISO 13849-1),
SILCL 3 (EN 62061), wenn Querschliisse in der An-
steuerung zum Aktor ausgeschlossen werden kénnen

Il

S2
K1
K2
9 S5 o [} | | |
A1l S34 S11 S12 S22 13 Ki-\ -\~
“w [©] “w “) U
PSR-MS35 (GND) q w
A2 14 K2-\ -\~
o o
[kz]
ov N
Bild 15 Schutztiiriberwachung / manueller, lber-

15.6

wachter Start

Magnetschalteriiberwachung / manueller,
Uberwachter Start

Zweikanalige Magnetschalteriberwachung
Manueller, Gberwachter Start

Geeignet bis Kategorie 4, PL e (EN ISO 13849-1),
SILCL 3 (EN 62061), wenn Querschlisse in der An-
steuerung zum Aktor ausgeschlossen werden kénnen

24V — L—

Il

[e) O 0 O O | | |
A1 s34 S11 812 S22 13 K1-\} -\
) [ I ) ) U
PSR-MS35 (GND) q
A2 " K2-\ -\~
o (o]
[kz]
ov N

Bild 16

Magnetschalteriberwachung / manueller,
Uberwachter Start
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16 Anderungsnachweis

Revision |Datum

Inhalt

00 2014-12-03

Erstverdffentlichung

01 2015-03-05

Verpolschutz erganzt; Relaistyp ergénzt; Abomessungen aktualisiert; Lastkurve er-
ganzt

106168_de_01

PHOENIX CONTACT GmbH & Co. KG ¢ 32823 Blomberg * Germany
phoenixcontact.com

16



	1 Beschreibung
	2 Inhaltsverzeichnis
	3 Bestelldaten
	4 Technische Daten
	5 Sicherheitshinweise
	6 Blockschaltbild
	6.1 Blockschaltbild PSR-MS30
	6.2 Blockschaltbild PSR-MS35

	7 Derating
	7.1 Vertikale oder horizontale Einbaulage

	8 Lastkurve
	8.1 Ohmsche Last

	9 Funktions- / Zeitdiagramme
	9.1 Zeitdiagramm PSR-MS30
	9.2 Zeitdiagramm PSR-MS35

	10 Bedien- und Anzeigeelemente
	10.1 Anschlussvarianten
	10.2 Anschlussbelegung

	11 Montage und Anschluss
	12 Inbetriebnahme
	13 Berechnung der Verlustleistung
	14 Diagnose
	14.1 Allgemeine Zustände
	14.2 Fehlermeldungen

	15 Applikationsbeispiele
	15.1 Not-Halt-Überwachung / automatischer Start
	15.2 Schutztürüberwachung / automatischer Start
	15.3 Magnetschalterüberwachung / automatischer Start
	15.4 Not-Halt-Überwachung / manueller, überwachter Start
	15.5 Schutztürüberwachung / manueller, überwachter Start
	15.6 Magnetschalterüberwachung / manueller, überwachter Start

	16 Änderungsnachweis



